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KINDER-
SCHUHE
Das Beste kommt oft

unverhofft...
2... Paar neue Kinderschuhe aussuchen

1... Paar nur bezahlen

1... Monat lang!
Ab dem 29. April bekommen Sie beim Kauf von 2 Paar Kin-
derschuhen das 2. Paar von uns geschenkt. Sie erhalten das
preisgünstigste Paar Schuhe umsonst. Nur auf reguläre Kin-
derschuhe und Kindersandalen, solange der Vorrat reicht.

Fußgängerzone · Feldschmiede 32
25524 Itzehoe

Brunswik - Veranstaltungsservice - Itzehoe
Bahnhofstraße 30

bei LEBEN OHNE BARRIEREN
Tel. 04821-641872 - / 0178 5570579

Lassen Sie sich
das nicht entgehen!
Das größte Hafenfest der Welt

mit über 300 Schiffen
10.05.09Hamburger Hafengeburtstag

Wir begleiten auf einer überdachten Barkasse
die große Auslaufparade im Hamburger Hafen.
Preis inkl. Buszubringer, Barkasse,
Reiseleitung, MwSt. p.P. E44,-
Fragen Sie Gruppen- und Familienpreise an

Änderungen vorbehalten

Ärzte
Kinderärztlicher Notdienst im
Klinikum Itzehoe, Mi. u. Fr.
17 bis 19 Uhr, Sa. u. So. 10
bis 16 Uhr.

Anlaufpraxis im Klinikum It-
zehoe, Mo., Di. u. Do. 19 bis
22 Uhr, Mi. u. Fr. 17 bis 22
Uhr, Sa., So. u. Feiertag 9 bis
14 u. 18 bis 22 Uhr.

Zentrale Rufnummer:
01805/119292 (12 Cent pro
Minute aus dem Festnetz),
zu erreichen Mo., Di. u. Do.
18 bis 8 Uhr, Mi. u. Fr. 13 bis
8 Uhr, Sa., So. u. Feiertag 8
bis 8 Uhr.

Zahnärzte
KREIS STEINBURG

Notdiensthabender Zahnarzt
erfragen unter 04821/84939
oder im Kinikum Itzehoe.

Apotheken
ITZEHOE

9.5.: Schwan-Apoth., Kohlmarkt
51, Wilster, 04823/9980.

10.5.: Stör-Apotheke, Bahnhof-
str. 12, 04821/2115.

HOHENLOCKSTEDT
9.-10.5.: Flora-Apotheke, Ho-
henlockstedt, 04826/5566.

WACKEN/SCHENEFELD
9.-10.5.: Brutkamp-Apotheke
Albersdorf, 04835/1081.

Frauenhauss
Zu erreichen unter der Tele-
fonnummer 04821/6 17 12.

Weißer Ring Steinburg
AlfonsBrieske, 04822/3659276.

Tiere
Tierärzte (nur IZ): Ihr jeweili-
ger Haustierarzt, zusätzlich
an denWochenenden (Fr. 20
Uhr – Mo. 6 Uhr) Notdienst
unter Tel. 0700/04821000.

Tierheim: Tel. 04821/94200.
Vogelpflegestation: Uwe Frie-
del, Tel. 04821/85045.

NOTDIENSTE

HOHENLOCKSTEDT

Ausschuss für Jugend, Sport
und Soziales: Di., 12. Mai,
18.30 Uhr, im Sitzungszimmer
des Rathauses.
Ausschuss für Umwelt, Tou-
rismus und Veranstaltungen:
Mi., 13. Mai, 18.30 Uhr, im Sit-
zungszimmer des Rathauses.

ITZEHOE
Bauausschuss: Di., 12. Mai,
16.30 Uhr, Historisches Rat-
haus, Zimmer 4.
Sozialausschuss: Mi., 13. Mai,
16.30 Uhr, Thomas Kirchenge-
meinde, Albert-Schweitzer-
Ring 28.

KAAKS
Gemeindevertretung: Mi., 6.
Mai, 19 Uhr, im Landgasthof
Zum Wildwechsel.

KREIS STEINBURG
Kreistag: Mi., 13. Mai, 17 Uhr,
Kreistagssaal im Kreishaus,
Viktoriastraße 16/18, Itzehoe.

ÖFFENTLICHE
SITZUNGEN

■ Die Hohenlockstedter Kartoffelbande pflanzte seltene Kartoffelarten

Jetzt sind die Pellkartoffeltage rund!
HOHENLOCKSTEDT (us) – Auf
dem Hof von Wolfgang Schierbe-
cker ging es rund: 25 Mädchen
und Jungen der 2. Klasse der
Grundschule Hohenlockstedt
brachten alte und seltene Kartof-
felsorten in die Erde. Es war die er-
ste und eine ganz neue Aktion der
Hohenlockstädter Pellkartoffelta-
ge, die damit einen tollen Start be-
kamen.
»Jetzt sind die Pellkartoffeltage
rund«, freute sich Bürgermeister
Bernhard Diedrichsen über die
fröhliche Aktion auf dem Kartof-
felacker von Wolfgang Schierbe-
cker. »Vom Pflanzen und Betreu-
en über das Buddeln bis hin zum
Kochen lernen die Kinder alles
über unser wichtigstes Nahrungs-
mittel.« Kreispräsident Hans-Frie-
drich Tiemann und Amtsvorste-
her Clemens Preine freuten sich,
dass Hohenlockstedt »immer
mehr zum Mekka der Kartoffel
wird.«
Gert Tiedemann, Kartoffelexperte
bei der Landwirtschaftskammer,
freute sich über die gute Vorberei-

tung des Ackers. Wolfgang Schier-
becker hatte bereits Furchen gezo-
gen, in die die Kartoffeln nur noch
gelegt werdenmussten. Vorher er-
klärte Tiedemann den Schülern
die einzelnen Sorten. Unter den
wachsamen Augen von Kartoffel-
königin Yvoenne Seifried pflanz-
ten die Kinder so interessante Kar-

toffeln wie Red Cardinal, blauer
Schwede, Naglerner Kipfler, Bam-
berger Hörnchen, La Ratte, Aspar-
ges oder Burgundy Red. Sie alle
wurden um die Jahrhundertwen-
de 1900 gezüchtet. Und sie wer-
den nun unter sorgfältiger Auf-
sicht der Landwirtschaftskammer
und der Schulklasse als Teil des
Lehrplans »Heimat und Sachkun-
de« wieder »zum Leben erweckt«.
Die kleine »Kartoffelbande« be-
gleitet zusammenmit ihrer Lehre-
rin Yvonne Zengerling und der
Landwirtschaftkammer Schles-
wig-Holstein, Abteilung Gütezei-
chen, die Kartoffel von der Pflan-
zung über den Anstich bis hin zur
Kartoffelernte. Ein Kochkurs soll

dann als Abschluss zeigen, wie die
Ackerfrucht lecker zubereitet wer-
den kann. Nächster Termin ist
aber bereits im Juni, dann ist auf
dem Acker der Anstich vorgese-
hen. Dabei werden die Kinder na-
türlich wieder die tollen Mützen
tragen, die ihnen von der Land-
wirtschaftskammer spendiert wur-
den.
Die Kartoffelolympiade, der große
Pellkartoffellauf und ein zünftiger
Ernteumzug folgen im Septem-
ber und gehören zu den Veranstal-
tungshöhepunkten der 14. Pellkar-
toffeltage. Den Abschluss bildet
der populäre Bauernmarktmit vie-
len Aktionen auf dem Marktplatz
in Hohenlockstedt.

Gert Tiedemann erklärte den Kindern die Kartoffelsorten, die die
Schüler dann auf einem Schild am Rande jeder Furche vermerkten.

Unter fachkundiger Anleitung legten Finn und Kevin »Pink Fire Ap-
ple« in die Erde. FOTOS: SCHULZ

Kartoffelkönigin Yvonne Seifried
freute sich mit ihrer kleinen
»Prinzessin« Hanna-Sophie (1 1/2
Jahre) über die dicken Erdäpfel.

Riesiges Jahrmarktsvergnügen

Ganz schönmutig: Bürgermeister undMarktmeister (li.) lie-
ßen sich im Flash durch die Luft wirbeln. FOTOS: SCHULZ (3)

Mit dabei Landtagspräsident Martin Kayenburg undClaus
Heideck.DerDezernatsleiter hat imRathaus viele Jahre lang
den Jahrmarkt begleitet und geht bald in den Ruhestand.

Kreispräsident Tiedemann ge-
noss den Blick über Itzehoe.

Lebkuchenherz, Eis und Zuckerstange, Dosen-
werfen und Karrussellfahren, begleitet von El-
tern und Erziehern genossen die Kinder der Le-
benshilfe-Kindertagesstätte wieder ein kostenlo-
ses Jahrmarktvergnügen und einen unbe-
schwerten Nachmittag. FOTO: HACHENBERG


